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Herren Kreisliga Gr. 1

SC Glashütten : TV 1891 Stierstadt II 
Freitag, 19.04.2024, 20:15 Uhr

Spieltag 17 für den SC Glashütten: SC Glashütten und TV 
1891 Stierstadt II trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga Gr. 1 entführten die Gäste des TV 1891
Stierstadt II in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SC
Glashütten. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Rene Kraus, der seine
Partien allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Bernd / Herrmann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SC Glashütten
um die Nummer 1 Marco Pfeiffer nun 22 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Pfeiffer / Pfeiffer und Eikenberg / Kraus,
bevor das 2:3 feststand. Zerfaß / Radtke gelang es, Bernd / Herrmann im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. 2 Sätze lang
fanden Stein / Schidlauske gegen Riedel / Luckhardt keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das
Spiel danach doch noch mit 3:2 gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Marco Pfeiffer wehrte eine 1:0 Satzführung von Markus Bernd ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Pfeiffer bei seinem 3:1
gegen Uwe Eikenberg doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Kaum Chancen hatte indes Kay Zerfaß bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian Herrmann, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Erfolg
verpasste Walter Stein beim 1:3 gegen Matthias Riedel und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auf dem falschen
Fuß erwischte Michael Schidlauske seinen Gegner Martin Luckhardt beim eher ungefährdeten Sieg
ohne Satzverlust. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Gudrun Radtke eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Rene Kraus kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Marco Pfeiffer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Uwe Eikenberg. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Pfeiffer beim 11:4, 11:8, 11:7 mit Markus
Bernd. Durch diesen Erfolg hat Pfeiffer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine
Bilanz nun bei 24:9 steht. Einen Erfolg verpasste wenig später Kay Zerfaß indessen beim 1:3 gegen
Matthias Riedel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Christian Herrmann zunächst nicht gut aus, so gewann Walter Stein im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Stein nun bei 12:12, während Herrmann bislang 13 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Schidlauske im Match
gegen Rene Kraus, das 0:3 verloren ging. Damit hat Schidlauske nun ein 12:16 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Es dauerte eine Weile, bis Gudrun Radtke ihr 3:
2 gegen Martin Luckhardt feiern konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange umkämpft war die Partie zwischen Pfeiffer /
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Pfeiffer und Bernd / Herrmann, ehe sich die Gastspieler mit 11:9, 9:11, 11:8, 4:11, 5:11
durchsetzten. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.04.2024
gegen den TTC Eschbach II, während der TV 1891 Stierstadt II am 26.04.2024 gegen den TTC
Königstein 1948 III antritt.

 Statistik:
 SC Glashütten

Doppel: Pfeiffer / Pfeiffer 0:2, Zerfaß / Radtke 1:0, Stein / Schidlauske 1:0 
Einzel: M. Pfeiffer 1:1, J. Pfeiffer 2:0, K. Zerfaß 0:2, W. Stein 1:1, M. Schidlauske 1:1, G. Radtke 1:1 

 TV 1891 Stierstadt II
Doppel: Bernd / Herrmann 1:1, Eikenberg / Kraus 1:0, Riedel / Luckhardt 0:1 
Einzel: U. Eikenberg 1:1, M. Bernd 0:2, M. Riedel 2:0, C. Herrmann 1:1, R. Kraus 2:0, M. Luckhardt
0:2


